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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarrei,

Der Leib Christi. – Amen. Diese Worte begleiten einen Moment, der einerseits klein ist, 
hinsichtlich seiner Dauer, anderseits groß mit Blick auf seine Bedeutung. Gemeint ist der 
Augenblick, den wir in der Messe Kommunion nennen: Die Menschen kommen der Reihe 
nach zum Altar und empfangen ein kleines Stück Brot in der immer gleichen Abfolge: 

Der Leib Christi! sagt der Gebende. Amen! antwortet der Nehmende.

Außenstehende mögen diesen Vorgang langweilig und ermüdend finden, wenn nicht gar sinnlos. Warum sich anstellen 
wegen so einer Kleinigkeit, wo es doch woanders viel mehr zu essen gibt, in weit vorteilhafterem Ambiente?

Der Ausdruck Kommunion lässt schon erahnen, dass es nicht um das leibliche Sattwerden geht. Übersetzt heißt es so 
viel wie Gemeinschaft. Wer das Brot nimmt und die zugesprochenen Worte mit Amen! erwidert, bekennt: Ja, ich bin 
überzeugt, dass Jesus selbst zu mir kommt als das Brot vom Himmel, im geheimnisvollen Sakrament des Altares. Der am 
Kreuz gestorben und nach drei Tagen auferstanden ist, Er will teilhaben an meinem ganzen Leben und mich als Persön-
lichkeit erfüllen. Ja, überall ist Jesus in mir und deshalb verliert alles seinen Schrecken, was in der Welt zur Gefahr werden 
kann für mich und mein Leben. Zu allererst der Tod, der seine Macht an Ostern verloren hat.

Der reine Verstand kann diese Wirklichkeit nicht erfassen. Dazu ist des Staunens zu viel, als dass der Kopf allein damit 
klar käme. Das Herz muss ihm zu Hilfe eilen in der inneren Haltung des Glaubens und des Dankens. So ist denn der 
Augenblick der Kommunion Teil eines größeren Geschehens: nicht einfach der Messe, sondern (genauer) der Feier der 
Danksagung – der Eucharistie.

Jetzt im Monat Mai werden viele Mädchen und Jungen aus unserer Pfarrei zum ersten Mal auf diese Weise Gemeinschaft 
haben mit unserem Herrn Jesus Christus in der Gestalt des Brotes. Auf sie wartet das Fest ihrer Erstkommunion. Über 
ein halbes Jahr haben sie sich darauf vorbereitet.

Ihnen, Ihren Eltern, Familien, Paten und Freunden wünschen wir einen glücklichen Tag voller schöner Momente. Wir 
wünschen ihnen die gute Erfahrung, dass sie in der Liebe Gottes geborgen sind, die in diesem Augenblick begreifbar ist: 
Der Leib Christi. – Amen.

Ein ganz besonderer Dank gilt allen, die sich im Rahmen der Kommunionvorbereitung engagiert und ihre Zeit zur Ver-
fügung gestellt haben. Ohne die Mithilfe so vieler Christinnen und Christen ist eine solche Katechese gar nicht möglich.

Herzlich grüßt Sie und Ihre Familien

Ihr Pfarrer

Pfarrer Holger S

ch
m
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Gottesdienstplan Mai

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier

St. Antonius, Buchholz 09.30 Uhr Messfeier

Donnerstag, 02. Mai 2019
Hl. Athanasius

St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier, f. + Adolf Wystup

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Messfeier  
18.00 Uhr Maiandacht

Mittwoch, 01. Mai 2019
Josef, der Arbeiter

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 08.00 Uhr Messfeier   

Josefshaus, Herbede 16.30 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Herz-Jesu Messe

Freitag, 03. Mai 2019
Hl. Philippus und Hl. Jakobus

Samstag, 04. Mai 2019
Hl. Florian und Hl. Märtyrer von Lorch

St. Antonius, Buchholz 17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 14.00 Uhr Hochzeit von Andreas und Anna-Theresa Jarosch geb. Gerlach
17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Josef, Haßlinghausen 17.30 Uhr Tauferneuerung der Kommunionkinder

Sonntag, 05. Mai 2019
3. Sonntag der Osterzeit

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier mit Kinderkirche,
f. + Emanuel Schaffarczyk, Jg f. + Walter Domagalla, f. + Josef Pilapl

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 10.00 Uhr Erstkommunionfeier

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. + August Hansmann

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier, f. d. Leb. u. ++ d. Fam. Lohmann
12.30 Uhr Taufe von Leo Czydorra

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier mit Kommunionkindern, 
f. Leb. u. ++ d. Fam. Posmyk u. Pifczyk, ++ Ehel. Anna u. Oswald Auerbach
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Gottesdienstplan Mai

Montag, 06. Mai 2019
08.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

10.00 Uhr Dankgottesdienst der Kommunionkinder St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

17.30 Uhr Messfeier Josefshaus, Herbede

Dienstag, 07. Mai 2019
09.00 Uhr Frauenmesse, f. + Hans-Bernd Kaufhold, f. d. + Renate Werres St. Peter und Paul, Herbede

11.00 Uhr Messe im Haus Magdalena Ev. Stiftung Volmarstein

17.30 Uhr Maiandacht St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

18.00 Uhr Messfeier, anschließend Maiandacht St. Liborius, Wengern

Mittwoch, 08. Mai 2019

08.30 Uhr Messfeier  St. Josef, Haßlinghausen

09.00 Uhr Messfeier, f. d. Leb. u. ++ d. Fam. Scholz-Meyer St. Liborius, Wengern

08.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

08.15 Uhr Messfeier St. Januarius, Niedersprockhövel

Donnerstag, 09. Mai 2019

08.00 Uhr Messfeier  St. Liborius, Wengern

08.00 Uhr Messfeier  St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

16.30 Uhr Messfeier  Josefshaus, Herbede

Freitag, 10. Mai 2019

Samstag, 11. Mai 2019

17.00 Uhr Vorabendmesse  St. Antonius, Buchholz

 17.45 Uhr– 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse 

St. Liborius, Wengern
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Gottesdienstplan Mai

Montag, 13. Mai 2019

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier 

St. Josef, Haßlinghausen 10.00 Uhr Dankmesse der Kommunionkinder 	

Sonntag, 12. Mai 2019
4. Sonntag der Osterzeit

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier f. + Vater Paul Seidel, f. + Karl-Heinz Kirchhoff, 
f. ++ Johann u. Gertrud Mülders m. Elisabeth, Grete und Hanns

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 11.00 Uhr Erstkommunionfeier

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. die Gottesmutter Maria, f. + Felix Uhl

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier mit Kommunionkindern

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier

St. Antonius, Buchholz 09.30 Uhr Messfeier

Donnerstag, 16. Mai 2019
Hl. Johannes Nepomuk

St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Messfeier   

St. Januarius, Niedersprockhövel 10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst im Matthias-Claudius-Haus 	

Mittwoch, 15. Mai 2019

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 08.00 Uhr Messfeier   

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

Josefshaus, Herbede 16.30 Uhr Messfeier

Freitag, 17. Mai 2019

Dienstag, 14. Mai 2019

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 17.30 Uhr Maiandacht 

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier, anschließend Maiandacht 
f. d. Leb. u. ++ d. Fam. Hölscher/Spormann
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Gottesdienstplan Mai

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier f. + Vater Paul Seidel, f. + Karl-Heinz Kirchhoff, 
f. ++ Johann u. Gertrud Mülders m. Elisabeth, Grete und Hanns

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 11.00 Uhr Erstkommunionfeier

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. die Gottesmutter Maria, f. + Felix Uhl

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier mit Kommunionkindern

Samstag, 18. Mai 2019
Hl. Johannes I.

15.00 Uhr Taufe der Kinder Johannes Emersleben und Jordan Czerwinski
17.30 Uhr Tauferneuerung der Kommunionkinder

St. Januarius, Niedersprockhövel

14.00 Uhr Hochzeit Karolin und Fabian Kamplade geb. Germeroth 
17.45 Uhr– 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 

18.30 Uhr Vorabendmesse 

St. Liborius, Wengern

17.00 Uhr Vorabendmesse  St. Antonius, Buchholz

Sonntag, 19. Mai 2019
5. Sonntag der Osterzeit

09.45 Uhr Messfeier, f. + Heinrich Kowolik u. Angehörige, f. + Maria Rosol u.  
Familie, f. Leb. u. ++ d. Fam. Dransfeld, Nedler u. Marga Voss

St. Januarius, Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

11.15 Uhr Messfeier mit Kinderkirche
f. Leb. u. ++ d. Fam. Nowak u. Ulitzka, ++ Ehel. Gertrud u. Georg Krajewski, 

6-Wochen-Amt für + Stefan Wystup

St. Josef, Haßlinghausen

11.15 Uhr Erstkommunionfeier; f. + August Hansmann St. Peter und Paul, Herbede

11.15 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Montag, 20. Mai 2019
Hl. Bernhardin von Siena

08.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

10.00 Uhr Dankgottesdienst der Kommunionkinder St. Peter und Paul, Herbede

Dienstag, 21. Mai 2019
Hl. Hermann Josef, Sel. Franz Jägerstätter

17.30 Uhr Maiandacht St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

18.00 Uhr Messfeier, anschließend Maiandacht St. Liborius, Wengern

Mittwoch, 22. Mai 2019

08.30 Uhr Messfeier  St. Josef, Haßlinghausen

09.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern
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Gottesdienstplan Mai

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier

Donnerstag, 23. Mai 2019

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 08.00 Uhr Messfeier   

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

Josefshaus, Herbede 16.30 Uhr Messfeier

Freitag, 24. Mai 2019

Samstag, 25. Mai 2019
Hl. Beda der Ehrwürdige, Hl. Gregor VII., Hl. Maria Magdalena von Pazzi

St. Liborius, Wengern 14.00 Uhr Hochzeit von Dario und Julia Colapietro mit Taufe ihres Kindes Leano
17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, f. d. ++ d. Fam. Maschke

St. Josef, Haßlinghausen 15.00 Uhr Hochzeit

St. Antonius, Buchholz 17.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 26. Mai 2019
6. Sonntag der Osterzeit

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Erstkommunionfeier

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. + Leo Pitkowski

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier, f. + Josef Hagemann, 1. Jahresged. f. + Frank Melzer

Montag, 27. Mai 2019
Hl. Augustinus von Canterbury

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier 

St. Januarius, Niedersprockhövel 10.00 Uhr Dankmesse der Kommunionkinder 	

Dienstag, 28. Mai 2019

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 17.30 Uhr Maiandacht 

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier, f. d. + Wilhelm Alshut, anschließend Maiandacht 
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Gottesdienstplan Mai

Mittwoch, 29. Mai 2019
08.30 Uhr Messfeier  St. Josef, Haßlinghausen

09.00 Uhr Messfeier
18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern

10.00 Uhr Kath. Wortgottesdienst im Matthias-Claudius-Haus St. Januarius, Niedersprockhövel

09.30 Uhr Messfeier St. Antonius, Buchholz

09.45 Uhr Messfeier, f. + Emanuel Schaffarczyk u. 
Leb. u. ++ d. Fam. Schaffarczyk u. Knop 

St. Januarius, Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

11.15 Uhr Erstkommunionfeier St. Liborius, Wengern

11.15 Uhr Messfeier St. Peter und Paul, Herbede

11.15 Uhr Messfeier St. Josef, Haßlinghausen

Donnerstag, 30. Mai 2019
Christi Himmelfahrt

08.00 Uhr Messfeier  St. Liborius, Wengern

08.00 Uhr Messfeier  St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

16.30 Uhr Messfeier  Josefshaus, Herbede

Freitag, 31. Mai 2019

Samstag, 01. Juni 2019
Hl. Justin

14.30 Uhr Trauung Lena Brauner und Robin Nüllig St. Josef, Haßlinghausen

17.00 Uhr Vorabendmesse  St. Peter und Paul, Herbede

 17.45 Uhr– 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse 

St. Liborius, Wengern

Sonntag, 02. Juni 2019
7. Sonntag der Osterzeit

09.45 Uhr Messfeier mit Kinderkirche, f. Leb. u. ++ d. Fam. Dransfeld, Nedler u. 
Marga Voss, f. ++ Josef Pilapl u. Max Derex, f. ++ Lilly u. Philipp Schwenger

St. Januarius, Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

11.15 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ d. Fam. Posmyk u. Pifczyk, f. Leb. u. ++ d. Fam. 
Melzer u. Püttmann

St. Josef, Haßlinghausen

11.15 Uhr Messfeier zum Gemeindefest St. Antonius, Buchholz

11.15 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern
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Gottesdienstplan Mai

Montag, 03. Juni 2019
Hl. Karl Lwanga und Gefährten

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier 

10.00 Uhr Dankmesse der Kommunionkinder 	

Dienstag, 04. Juni 2019

Ev. Stiftung Volmarstein 11.00 Uhr Messe im Haus Magdalena 

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier, f. d. + Georg Hölscher

  

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier

St. Antonius, Buchholz 09.30 Uhr Messfeier

Donnerstag, 06. Juni 2019
Hl. Norbert von Xanten

St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Messfeier   

Mittwoch, 05. Juni 2019
Hl. Bonifatius

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 08.00 Uhr Messfeier   

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Herz-Jesu Messe

Freitag, 07. Juni 2019
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Aus unserer Pfarrei

Letzte Meldung 
aus dem Büro für Inklusion & Teilhabe
Im Mai 2019 endet das zweijährige Projekt „Büro für Inklusion & Teilhabe in der Pfarrei St. Peter & Paul“.
Nach Beendigung dieses Projektes werde ich in gewohnter Weise in unserer Pfarrei tätig sein, bis ich eine neue Stelle 
gefunden habe, an der ich gerne mit den Schwerpunkten Inklusion und Digitalisierung aktiv sein möchte.
Die gewonnenen Erfahrungen und geknüpften Kontakte des Projektes werden weitergeführt. Dazu wird es ab 5. Mai 
2019 eine Subdomain des Bistums Essen geben, die sich ausschließlich mit Inklusion befasst:
inklusiv.bistum-essen.de
Das Projekt Willkommenskultur des Bistums Essen hat ebenfalls Inklusion als einen Schwerpunkt.

Herzlich danke ich allen, die das Projekt mit Wohlwollen und Interesse begleitet haben.
Dorothee Janssen

Liebe Schwestern und Brüder,

wenn wir den Ausdruck benutzen: „Das geht mir an die Nieren“, dann wollen wir damit 

sagen, dass wir von einem Ereignis sehr betroffen sind oder es uns sehr belastet. Die 

Bedeutung dieser Organe für unseren Körper wird damit betont. Wie wichtig sie für 

uns sind, wird meistens erst deutlich, wenn ihre Funktion eingeschränkt ist. Das habe 

ich in den letzten Jahren selber erfahren müssen. An beiden Nieren bin ich operiert 

worden in der Erwartung, wieder gesund zu werden. Diese Hoffnung hat sich nicht 

erfüllt. Es haben sich an beiden Nieren neue Tumore gebildet, die operativ nicht mehr ent-

fernt werden können. Ich muss mich daher darauf einstellen, dass mir nach Ostern beide Nie-

ren entfernt werden, um die Bildung von Metastasen zu verhindern. Aus diesem Grund falle ich in diesem 

Zeitraum für einige Wochen aus, voraussichtlich bis Ende Mai. Ich bin aber fest entschlossen, auch als 

Dialysepatient weiter für diese Pfarrei tätig zu sein. Nach übereinstimmender Meinung der behandelnden 

Ärzte wird das auch möglich sein. Ich bitte Sie daher, mich in den kommenden Wochen in Ihre Gedanken 

und Gebete einzuschließen.

Es grüßt Sie herzlich

Diakon Thomas Becker 

Diakon Th
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Aus unserer Pfarrei

PEP-Klausurtagung mit den Gremien der Pfarrei
Am Samstag, den 30.03.19, trafen sich, auf Einladung des Kirchenvorstands und des Pfarrgemeinderates, Ver-
treter der Gemeinderäte, der Fördervereine, des Pastoralteams, der Kitas, des Pfarrgemeinderates und des 
Kirchenvorstands in Sprockhövel, um das weitere Vorgehen im Pfarreientwicklungsprozess abzusprechen.
Viel Anerkennung und Dank wurde den bisherigen Ehrenamtlichen bekundet, die seit 2015 an diesem Prozess mitarbei-
ten oder mitgearbeitet haben. Bisher ist in die Ideenfindung und Ausformulierung viel Engagement geflossen, das bei der 
einfachen Erscheinung des Entwurfs nicht für jeden sofort erkennbar ist.
Nun geht es an die Umsetzung der im Votum festgehaltenen Ideen. Zu diesem Zweck soll sich eine Steuerungsgruppe 
bilden, die aus Mitgliedern der Gemeinderäte, des Kirchenvorstands und des Pastoralteams besteht. Diese Gruppe soll 
das weitere Vorgehen koordinieren und begleiten.
Herr Andreas Scholten moderierte erfrischend und anregend durch den Tag, wie er es bereits bei vorherigen PEP-Ver-
anstaltungen getan hat. Leider kann er unsere Pfarrei nicht weiter begleiten, da er die Pfarreien in Essen Stadt zukünftig 
beraten wird.
Ihm sei auch an dieser Stelle ein herzliches Danke für seine lange Begleitung geschrieben. 

Text: Fallbrügge, Fotos: Eckenroth
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Am Sonntag, den 07.04.2019, brachen nachmittags sieben Firmlinge nach 
Gelsenkirchen auf, um bei der Jugendkirche Gleis X eine Katechese (Gleiszeit) 
und eine Jugendmesse zu erleben. Bei der Gleiszeit ging es um den bisherigen 
Lebensverlauf der Heranwachsenden. Besonders wurde dabei auf Entschei-
dungen und die Gestaltung der Zeit geblickt.
Nach einer Pause ging es mit der Jugendmesse weiter. Besonders die musika-
lische Gestaltung und die alternativ-kreativen Elemente während des Gottes-
dienstes sprachen die Firmlinge besonders an.
Am Ende des Ausflugs fuhr die Gruppe positiv gestärkt und zufrieden wieder 
zurück nach Hause.

Es soll in den Herbstferien 2019 wieder eine Messdienerfahrt geben, 
da die Erfahrungen mit der letzten Freizeit nach Borken-Gemen 
sehr positiv waren. Die Fahrt soll sogar eine ganze Woche dauern 
vom 21. bis zum 27. Oktober 2019.
Alle Messdiener der Pfarrei können an der Fahrt teilnehmen. Es sind zur Zeit 
noch 13 Plätze frei. Deswegen ist es sinnvoll, sich schnell anzumelden. 

Der Anmeldeschluss ist am 01. Juli 2019. Es wird ein Kostenbeitrag 
von 145 € pro Person veranschlagt, der jedoch bei finanziellen Notlagen
auch reduziert werden kann.  
Ein Anmeldeformular als PDF-Datei befindet sich auf unserer Internetseite:
https://www.ppherbede.de/2018/12/24/messdienerfreizeit-2019-in-kleve/.  
Bei weiteren Fragen hilft Bernd Fallbrügge gerne weiter.

Bild: Christian Badel, 
www.kikifax.com
In: Pfarrbriefservice.de
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Erstkommunion in der Pfarrei

In den vergangenen Wochen haben die Kommunionkinder in allen Gemeinden zum ersten Mal 
gebeichtet. Danach gab es überall glückliche Kindergesichter.
In Gruppenstunden oder/und auch direkt vor dem Beichttermin bereiteten sich die Kinder da-
rauf  vor, das Bußsakrament zum ersten Mal zu empfangen. 
Den Ablauf für diesen „kleinen Gottesdienst zu zweit“ haben wir anhand der Beichtscheibe  
(s. Bild) besprochen. Als Hilfe durften alle diese Scheibe mit in den Beichtraum nehmen. Eine 
weitere Hilfe war der Zettel, auf dem sich die Kinder in einer gemeinsamen Gewissenerfor-
schung notiert hatten, was sie sagen wollten. Das Geschehen wurde außerdem 
sehr anschaulich durch die Scherbe (als Zeichen für das, was kaputt 
geht, wenn etwas schief läuft) und eine Kerze (als Zeichen, dass 
durch die Vergebung Gottes es wieder hell wird in unserern 
Herzen). Die Scherbe gaben die Kinder in der Beichte ab. 
Sie bekamen dann eine Kerze, die sie anschließend ver-
zieren und mit nach Hause nehmen durften. 
In St. Januarius und in St. Josef war es für die Kin-
der besonders eindrucksvoll zu beobachten, wie 
ein violetter Luftballon als Zeichen für die Sünden 
sich zwischen die Personen und das Kreuz = Je-
sus schob, der dann durch das Bekenntnis in der 
Beichte zerplatzte und den Blick auf Jesus wieder 
frei gab.
An allen Standorten war es auch möglich, dass die 
Kinder noch Fragen an Pastor Schmidt und Pfarrer 
Schmitz stellen konnten. Dazu meinte Pastor Schmidt 
schmunzelnd: „Ich bin nur so etwas wie die Telefon-
leitung und leite das, was ihr sagt, direkt an Gott weiter. 
Und wenn ihr nicht mehr weiter wisst, helfe ich euch sofort.“
Die Wartezeit, bis jede(r) dran war, war dann auch gar nicht so 
schlimm, denn wir haben sie mit singen, Geschichten erzählen und 
kleinen Mal- und Bastelaktionen verbracht.
Selbstverständlich haben wir das Ereignis auch überall mit Waffeln oder Kuchen 
oder Wurstbrötchen gefeiert – und natürlich gemeinsam die Beichtzettel verbrannt.

Angela Hoppe
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Termine 

der Erstkommunion-

vorbereitung 

im Mai 2019 finden

Sie auf den Seiten 

der jeweiligen 

Gemeinden.



16

Erstkommunion in der Pfarrei

  

Auch mit wenigen Buchsbaumzweigen haben die Kommunionkinder und andere Kinder schöne Palmstockkunstwerke 
geschaffen. Die Bilder geben einige Eindrücke wieder.
In der Juniausgabe berichten wir noch mehr vom Palmstockbasteln in den anderen Gemeinden sowie von den ver-
schiedenen Palmprozessionen mit den Kommunion- und KIndergartenkindern.
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Ankündigung Erstkommunion 2020
Auch wenn gerade erst die letzten intensiven Vorbereitungen für die Erstkommunionfeiern in diesem Jahr in 
vollem Gange sind: Im kommenden Jahr wird ebenfalls in jeder Gemeinde eine Erstkommunionfeier stattfinden.

Nach Rücksprache mit allen betroffenen Musikern und Bands hat das Pastoralteam die Festtermine festgelegt:
St. Augustinus und Monika, Grundschöttel/Volmarstein: 26. April 2020
St. Liborius, Wengern:	                            	                                03. Mai 2020
St. Josef, Hasslinghausen:  			                   10. Mai 2020
St. Peter und Paul, Herbede:			                   17. Mai 2020
St. Januarius, Niedersprockhövel:			    24. Mai 2020

P.S.: Die Festbilder von 2019 werden Sie gesammelt in der Juli-Ausgabe finden.	

Angela Hoppe, Gemeindereferentin	

Unsere Erstkommunionkinder:
St. Augustinus und Monika am 5. Mai um 10.00 Uhr
Lino Dreischke, Merle Füg, Leon Gawlok, Lara Marie Grünhöfer, Lilly Hein, Marie Jurcevic, Falk Jürgens,  
Mia Sophie Kerpal, Felix Knöpel, Franziska Knöpel, Selena Krawczyk, Lias Kurth, Maryam Mikhail Jajo,  
Emma Pauli, Beatriz Perreira Da Silva, Niclas Schoppen, Diego Skrzypiec

St. Josef am 12. Mai um 11.15 Uhr
Elisa Biernath, Henri Biernath, Julian Philip Diermann, Alexa Gefel, Klara Graffmann, Marie Lucht,  
Florian Mayer, Lissi Marie Pohl, Ida Marit Rauterkus, Joshua Giuseppe Sfragara, Finn Niklas Püttmann,  
Matthäus Spanke, Sarah Winkelhardt, Leonie Sophie Wojcik

St. Peter und Paul Herbede am 19. Mai um 11.15 Uhr
Ethan Collins, Giulia Di Bucchianico, Tobias Kokot, Erik Thor Krabbe, Ida Luise Rau, Romie Siwek,  
Luka Santos Pina, Jakob Gajewski, Ailina Schmidt

St. Januarius am 26. Mai um 09.45 Uhr Lukas Bäumer, Kilian Brylka, Heidi Busch, Johanna Fischer,  
Maximilian Gasper, Tom Hartmann, Sina Kiedos, Adrian Klein, Lenox Kozik, Linus Müller, Leni Olbrich,  
Finn Schmidt, Christopher Stapel, Florian Straub, Leon Triebe

St. Liborius am 30. Mai um 11.15 Uhr
Viktoria Benkenstein, Leano Brandino, Cedric Cantus, Leon Eckert, Alisia Gala, Henry Gehre,  
Johanna Gehrmann, Liselotte Gehrmann, Theresa Kleinemeyer, Greta Kleinemeyer, Malik Kreiling,  
Laurenz Kosok, Lena Leiwig, Viktoria Lewer, Johannes Melcher, Julia Skutnik, Samantha Weber, Justus Ziffus 
 

2019

Allen Kindern an dieser Stelle von uns allen 
herzlichen Glückwunsch.
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St. Januarius

Der Gemeinderat informiert
In seiner Sitzung am 04. April 2019 beschäftigte sich der Gemeinderat schwerpunktmäßig mit dem Votum der 
Pfarrei. Vorsitzender Michael Schwermann gab einen Überblick über das Leitbild und die im Votum festgeschriebene 
Zusammenarbeit zwischen Haupt- und Ehrenamtlichen. Außerdem stellte er die Schwerpunkte des pastoralen Konzepts, 
„Jugend“, „Ökumene“ und „Musik“ vor. Über die konkrete Umsetzung wird der Gemeinderat an einem Klausurtag im Mai 
beraten.
In weiteren Tagesordnungspunkten befasste sich das Gremium mit den Möglichkeiten der Öffentlichkeitsarbeit und nahm 
Kurzberichte aus dem Pfarrgemeinderat, dem Arbeitskreis Ökumene und von der Klausurtagung zum Pfarreientwick-
lungsprozess entgegen. Weiterhin wurde beschlossen, im Mai eine Wanderung auf einer Etappe des neuen Pilgerwegs 
des Bistums Essen anzubieten. Wie immer ist der Gemeinderat für Anregungen und Hinweise von den Gemeindemitglie-
dern dankbar.

Gemeinderat geht in Klausur
Ein gutes Vierteljahr nach seiner Konstituierung setzt sich der Gemeinderat St. Januarius am 11. Mai 2019 zu 
einem Klausurtag zusammen. In den vergangenen Monaten waren verschiedene Schwerpunkte bearbeitet worden: 
So ging es um persönliche Motivation, Wünsche und Zielsetzungen hinsichtlich der Zusammenarbeit, um die Entwicklung 
der Gemeinde, was an Wünschen und Bedarfen geäußert wurde, und natürlich um das Votum und dessen Umsetzung 
und Auswirkung.
Das alles soll auf dem Klausurtag zusammenführt werden. Ziel ist es, Leitlinen zu entwickeln, wie sich der Gemeinderat in 
den verbleibenden zweieinhalb Jahren strukturieren soll, wie die Arbeit der Gemeinde gegenüber transparent gemacht 
werden kann, welche thematischen Schwerpunkte gesetzt werden und ob mit Sachausschüssen und/oder Projektgrup-
pen gearbeitet werden soll.
Informationen über die Arbeit des Gemeinderates finden sich auch auf der Homepage unter 
www.ppherbede.de/st-januarius .

Thomas Plaßmann
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Pilgerwande-
rung an Christi 
Himmelfahrt
Von Stiepel nach 
Sprockhövel
Den neuen Pilgerweg des Bistums unter 
die Lupe - oder besser: unter die Füße - 
nehmen kann man am Donnerstag, 30. Mai 
2019 (Christi Himmelfahrt). Wir brechen 
nach dem Gottesdienst auf und fahren vom 
Busbahnhof „Niedersprockhövel Kirche“ mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln nach Bochum-
Stiepel. Von der Stiepeler Dorfkirche geht es 
zur Ruhr, wir streifen Blankenstein und Buch-
holz, am Rande Holthausens vorbei geht es 
nach Niedersprockhövel, wo die Wanderung 
an unserer Kirche endet. Anschließend steht 
uns das Gemeindeheim mit Kaffee, Waffeln 
und Würstchen offen.

Die Route ist etwa 12 Kilometer lang und ent-
hält einige Anstiege. Für die Verpflegung un-
terwegs sollte jeder selbst sorgen. Die Fahrt-
kosten (ÖPNV) betragen 6 Euro pro Person. 
Weitere Informationen gibt es bei Marie Anne 
Niederhoff, Marcus Birke und Ulrich Kestler.

Als eins der Zukunftsprojekte hat das Bistum 
Essen im Sommer 2018 einen eigenen Pilger-
weg ins Leben gerufen. Auf gut 200 Kilome-
tern kann man aus allen Ecken des Bistums 
sternförmig nach oder von Essen wandern. 

Text und Foto: Ulrich Kestler
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Wir Pfadfinder der Gemeinde St. Januarius nehmen an der diesjährigen 
72-Stundenaktion vom 23.-26. Mai 2019 teil. Die 72-Stunden-Aktion ist eine 
Sozialaktion des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) und seiner 
Verbände. In 72 Stunden werden dabei in ganz Deutschland Projekte umge-
setzt, die die „Welt ein Stückchen besser machen“. 
Wir haben uns bei der Aktion große Ziele gesetzt und sind gleich mit zwei Pro-
jekten dabei. Zum einen wollen wir dem Katholischen Kindergarten St. Janua-
rius helfen, die Außenanlage für die Kinder wieder etwas aufzubereiten. Die 

Spielgeräte werden gereinigt, kleine Ausbesserungen werden vorgenommen und eine Naturspielecke soll entstehen. 
Das zweite Projekt, welchem wir uns annehmen wollen, wird die Herrichtung eines Raumes im Jugendzentrum Nieder-
sprockhövel sein, um dort eine Spielebibliothek für Jedermann einzurichten.
Für die Finanzierung dieser Projekte und unserer Verpflegung innerhalb der 72- Stunden werden ausschließlich Spen-
den verwendet. Dafür wollen wir demnächst Listen aushängen, auf denen sich für benötigte Sachspenden eingetragen 
werden kann. Zudem wollen wir auch in den Gottesdiensten darauf aufmerksam machen und um Spenden für unsere 
Projekte bitten. 
Wir freuen uns, mit zwei schönen Projekten an der Aktion teilnehmen zu können. 

Gut Pfad 
Eure Pfadfinder St. Januarius

Maskottchen Stoppl, BDKJ-Bundesstelle / Christian Schnaubelt.

St. Januarius
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Regelmäßige Termine

MO 17.30 Uhr – 19.00 Uhr Pfadfinder Wölflinge (7 - 10 Jahre)

DI 19.30 Uhr – 21.00 Uhr Kirchenchorprobe

DO 08.15 Uhr kfd Frauenmessfeier jeden letzten Donnerstag im Monat, anschl. Frühstück im Gemeindeheim 

19.45 Uhr trifft sich der Gemeinderat an jedem ersten Donnerstag im Monat 
18.00 Uhr – 19.30 Uhr  Jungpfadfinder (11 - 13 Jahre)

19.30 Uhr – 21.00 Uhr Pfadfinder und Rover (aktuell gemeinsame Gruppe von 14 - 21 Jahre).  
Die Gruppenstunden finden in den Pfadfinderräumen des Gemeindeheimes (Von-Galen-Str. 7) statt.

FR 19.30 Uhr – 21.30 Uhr sacro pop

Weitere Termine

DI 30.04. 19.00 Uhr Tanz in den Mai im Gemeindeheim

DO 02.05. 19.00 Uhr 1. Helfertreffen „Sommerfest 2019“, Gemeindeheim St. Januarius 

SO 05.05. 09.45 Uhr Kinderkirche

MI 08.05. kfd: Es entfällt unsere Maifeier, weil am gleichen Tag die Wallfahrt der kfd nach Banneux stattfindet. 

DO 09.05. Gemeindebüro ist geschlossen

SO 12.05. 09.45 Uhr Messfeier und Kommuniongruppenstunde	

SA 18.05. 17.30 Uhr Tauferneuerung

DI 21.05. 17.30 Uhr Probe der Kommunionkinder

FR 24.05. 17.30 Uhr Probe der Kommunionkinder

SO 26.05. 10.00 Uhr Erstkommunionfeier 

MO 27.05. 10.00 Uhr Dankmesse der Kommunionkinder

Der Förderverein 
und der Gemeinderat laden ein 
zu einem „Helfertreffen Sommerfest 2019“ für Donnerstag, 2. Mai 2019, 19.00 Uhr, ins Pfarrheim St. Januarius. 
Bei diesem „ersten Aufschlag“ soll vorrangig die Neuausrichtung unseres traditionellen 
Gemeindefestes stehen.
Um auch in diesem Jahr die Vielfalt an Ständen und Aktionen wie Kaffee- und Kuchen-
buffet, Hüpfburg, Rollenrutschbahn, Kistenklettern, ein echtes Feuerwehrauto erkunden, 
Bogen schießen, Spiele, Stockbrot backen, Tombola, musikalische Gestaltung von Got-
tesdiensten am Samstag und am Sonntag und und … zu stemmen, sind wir auf VIELE Ge-
meindemitglieder angewiesen, die nicht nur tatkräftig die Stände auf- und abbauen helfen, 
sondern auch neue, kreative Ideen miteinbringen, um unser  Gemeindefest zu einem tollen Erlebnis werden zu lassen.
Wir freuen uns auf Sie!
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St. Peter und Paul mit St. Antonius

20. Müllsammelaktion  
in Buchholz und Kämpen
Am 30. März trafen sich schon traditionell die Pfadfinder von St. Antonius, zahlreiche Mitglieder Buchholzer Vereine, die 
freiwillige Feuerwehr, Kinder aus der Kita und alle die sich berufen fühlen zur Frühlingsmüllsammelaktion. 
Fleißige Hände (mit Einweghandschuhen und Müllsäcken ausgerüstet) sammelten viele Stunden achtlos weggeworfene 
Flaschen, Dosen und anderen Müll unter dem Motto Buchholz und Kämpen sollen wieder schön werden.
Als kleines Dankeschön gab es zum Abschluss Kuchen und Getränke.

Vielen Dank an die fleißigen Helfer
D. Scherke
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St. Peter und Paul mit St. Antonius

 
mit einem mitreißenden Mottolied zum Thema „Komm mit an Bord!“ und stellten 

sich so auf musikalische und sehr sympathische Art und Weise der Gemein-
de vor. Gestaltet wurde diese besondere Messe darüber hinaus durch 

den Vokalchor Cantamus, unterstützt von unseren choreigenen Kin-
dern und Jugendlichen. „Praise & Worship“ heißt die für uns neue 

Musikrichtung, die christliche Liedinhalte mit Elementen aus der 
Popmusik verbindet. Praise & Worship ist eine weltweite Bewe-
gung, die zum Lobpreis und zur Anbetung gespielt wird und oft 
besonders innige Textpassagen enthält. Unsere ersten Versuche 
auf diesem Gebiet kamen beim Publikum sehr gut an, und es hat 
uns allen gutgetan, dass Emily, Mariola, Hannah Maria, Clara, Aili-
na, Nicolas und Elias durch ihre poppige musikalische Darbietung 

neuen Schwung in die Liedgestaltung brachten! Mit dieser Art von 
Musik möchten wir besonders die jüngere und junggebliebene Ge-

neration ansprechen und hoffen so auf eine Erweiterung unseres weit 
gefächerten Liedrepertoires. Es wird sicher nicht die letzte Messe mit 

diesem musikalischen Schwerpunkt gewesen sein!
Von ganzem Herzen danken wir auch Ihnen, liebe Gemeinde, für Ihr Kommen 

und Ihre Bereitschaft, sich auf die neuen Töne und die Gottesdienste ohne pastorale 
Leitung einzulassen, mitzubeten, mitzufeiern und für unser soziales Projekt zu spenden, das uns in die-
sem Jahr durch die Fastenzeit begleitet. Eine hohe dreistellige Summe ist durch Ihre Spendenbereitschaft 
zustande gekommen, die dem Projekt Samenkorn e.V. (Proyecto Ija´tz in Guatemala) zu Gute kommt, das 
sich um die Ausbildung von Kindern und Jugendlichen aus der armen Bevölkerungsschicht der Mayas 
kümmert. 

Alexandra Kramer

Im Vorstellungsgottesdienst punkteten 
unsere neun Kommunionkinder

Besuch aus Guatemala
Sie, liebe Gemeindemitglieder, haben im Verlauf der Fastenzeit eine hohe dreistellige Summe für das Pro-
jekt Samenkorn e.V. mit dem Sitz in Lüdenscheid zur Unterstützung Jugendlicher und junger Erwachsener aus der 
armen Bevölkerung der Mayas in Guatemala gespendet und so ein kleines Stück dazu beigetragen, dass dieser Verein 
jungen Menschen eine qualifizierte Schul- und Berufsausbildung ermöglichen kann. Anfang Mai sind einige Vertreter aus 
Guatemala hier in unserer Gemeinde St. Peter und Paul, um aus erster Hand aus ihrem Leben zu berichten und für die 
Spenden persönlich zu danken. Wir laden Sie für Montag, den 06.05.2019 ein, mit uns und diesen Menschen einen 
gemütlichen Nachmittag ab 15.30 Uhr bei Kaffee und Kuchen im Pfarrheim zu verbringen und zum Abschluss im Josefs-
haus um 17.30 Uhr eine gemeinsame Messe zu feiern, in der unser Chor Cantamus Teile aus der Misa de Solidaridad, 
einer südamerikanischen Messe in spanischer Sprache, singen wird. 

Pastor Jochen Hesse
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St. Peter und Paul mit St. Antonius

Neue Töne und Gottesdienstformen  
in St. Peter und Paul!?!
Ungewohnte Klangerlebnisse und alternative Gottesdienstangebote gab es in den vergangenen Wochen in 
der Gemeinde St. Peter und Paul in Herbede: 
Die gut besuchte Taizéandacht in der Fastenzeit, die sich mit dem neuen Hungertuch des Flensburger Künstlers Uwe 
Appold auseinandersetzte, fand beim Publikum großen Anklang. Von unterschiedlichen Seiten wurden Entstehung, Be-
deutung und Wirkung des Hungertuches beleuchtet. 

„Mensch, wo bist du?“,
lautete die provokante Frage, die sich wie ein roter Faden durch die Andacht zog und 

jeden Einzelnen von uns eindringlich zur Verantwortung gegenüber der zerstörten 
Umwelt, des unsäglichen Leids in der Welt und unseren hilfsbedürftigen Mitmen-

schen rief. Gebete, Fürbitten, meditative Texte und die aufrüttelnde Predigt wur-
den eingerahmt von stimmungsvollen Taizégesängen, aber auch von Liedern 
aus dem Bereich der Popmusik, überzeugend vorgetragen von singfreudigen 
Jugendlichen unserer Gemeinde und vom Vokalchor Cantamus. Erstmalig lag 
die Verantwortung für die Vorbereitung und Durchführung dieser Taizéandacht 

ausschließlich in den Händen von engagierten Laien. Elias, Nicolas, Mariola,  
Emily, Clara, Hannah Maria, Addi, Gabi, Andreas und Martin – euch sei herzlich 

gedankt für euer großes Engagement, durch das die Andacht in Dekoration, Licht, 
Ton, Musik und Text zu einem sehr beeindruckenden Erlebnis wurde! 

Unsere Spätschichtreihe, 
die freitags in der Fastenzeit um 18.30 Uhr im Josefshaus stattfindet, erfreut sich wachsender 
Beliebtheit und hat treue Anhänger gefunden. Oskar Romero ist in diesem Jahr der Heilige, 
der uns durch die Andachten führt und uns Einblicke in sein nachahmenswertes heiliges 
Leben gewährt. Auch hier liegt die Verantwortung auf einem Team aus engagierten 
Laien, punktuell unterstützt von Mitgliedern des Pastoralteams. Addi, Andre-
as, Gabi, Nicolas und Regina haben es sich zur Aufgabe gemacht, die An-
dachten textlich und musikalisch zu bereichern und nach der Andacht 
jeweils noch zum gemütlichen Beisammensein bei Wasser, Wein und 
leckeren Kleinigkeiten einzuladen. Die musikalischen Töne sind sehr 
gedämpft und bieten genau wie die stimmungsvollen Illuminationen 
Gelegenheit zur Besinnung und Meditation. Es sei allen gedankt, die 
diese Erlebnisse ermöglichen, vor allem auch den Verantwortlichen 
des Josefshauses, die uns die Räumlichkeiten zur Verfügung stellen.
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Erste Mitgliederversammlung des „Vereins der Freunde und Förderer 
der Katholischen Kirchengemeinde St. Peter und Paul, Witten-Herbede“  
Am 27.03.2019 fand die erste Mitgliederversammlung des Fördervereins der Gemeinde 
St. Peter und Paul, Witten-Herbede statt. Der Förderverein wurde als Grundlage zum 
weiteren Erhalt der Kirche St. Peter und Paul im vom Pfarrgemeinderat erarbei-
teten Votum zum Pfarreientwicklungsprozess gefordert. Dieser Verein wurde am 
17.05.2018 gegründet und zählt aktuell knapp 70 Mitglieder. Der erste Vorsitzen-
de, Martin Kramer, gab zu Beginn der Sitzung einen Rückblick über die Aktivitäten 
im Jahr 2018, zu denen auch die Eintragung ins Vereinsregister sowie die Aner-
kennung der Gemeinnützigkeit zählen. In einem Brainstorming wurden Ideen und 
Erwartungen an den Förderverein erarbeitet. Die sehr umfangreiche Diskussion um-
fasste Punkte wie Gebäudeunterhaltung über Verschönerungs-/Renovierungsarbeiten 
bis hin zu geselligen Veranstaltungen im Anschluss an Messen oder Konzerte oder auch 
Verweilmöglichkeiten rund um Kirche und Pfarrheim.
Der Förderverein möchte sich im Laufe der nächsten Monate um die Umsetzung einiger Vorschläge bemühen und sucht 
für den Fortbestand seiner Arbeit weitere Mitglieder.

Kontaktmöglichkeit: kramer@peterundpaul-herbede.de
 Martin Kramer

Kirchweihfest in Herbede
Am Donnerstag, dem 2. Mai 2019 jährt sich zum 115. Mal der Tag der 
Kirchweihe unserer Pfarrkirche St. Peter und Paul. Am 2. Mai 1904 konse-
krierte der Bischof von Paderborn, Dr. Wilhelm Schneider die Kirche und 
bestimmte neben den beiden Apostelfürsten den hl. Vitus, den Herbeder 
Dorf- und ehem. Patron der evangelischen Kirche, zum Mitpatron. Sein 
Gedenktag ist der 15. Juni.
In den Altar wurden Reliquien der Märtyrer Eoban und Adelar eingebracht. 
Beide waren Gefährten des hl. Bonifatius und erlitten mit ihm den Märty-
rertod am 5. Juni 754 im friesischen Dokkum. Eoban war zuvor Bischof von 
Utrecht und Adelar war der 1. Bischof von Erfurt. Ihre Gebeine ruhen im 
Erfurter Dom. Adelar ist heute der Erfurter Stadtpatron.
Fünfzehn Jahre zuvor, am 14. Juli 1889, also vor 130 Jahren, war die Kirche 
bereits fertig gestellt und wurde an diesem geschichtsträchtigen Datum 
(100 Jahre nach dem Sturm auf die Pariser Bastille) durch den Landde-
chanten und Ehrendomherrn Johannes Poggel aus Witten benediziert. 
Aus diesem Anlass gab es ein Festprogramm, dessen Ankündigung hier 
abgedruckt ist.
Natürlich werden auch wir die Jubiläumsfeste in diesem Jahr begehen. 
Dazu bietet der 14. Juli 2019, ein Sonntag, die beste Gelegenheit. An die-
sem Tag wird ein festliches Hochamt zum Kirchweihfest gehalten. Die 
weitere Ausgestaltung der Feier wird in den nächsten Pfarrnachrichten 
mitgeteilt.

Benno Jacobi

Festprogramm: Kath. Kirchengem. St. Peter & Paul 
(Herausgeberin), Festschrift 100 Jahre Pfarrkirche – 
125 Jahre Pfarrgemeinde 1989
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St. Peter und Paul mit St. Antonius

Weitere Termine

MI 24.04. 15.00 Uhr kfd Vorstandssitzung

SO 05.05. 10.30 Uhr Liederprobe der Kommunionkinder
DI 07.05. 09.00 Uhr kfd Gemeinschaftsmessfeier mit anschl. Frühstück

MI 08.05. kfd Wallfahrt nach Banneux

SO 12.05. 10.30 Uhr Liederprobe der Kommunionkinder

MI 15.05. 15.00 Uhr kfd Buchholz, Maiandacht mit anschließender Jahreshauptversammlung

DO 16.05.+ FR 17.05. 17.00 -18.00 Uhr Probe der Kommunionkinder in der Kirche

SO 19.05. 11.15 Uhr Erstkommunionfeier

MO 20.05. 10.00 Uhr Dankmesse der Kommunionkinder

MI 29.05. 15.00 Uhr kfd Vorstandssitzung 

Regelmäßige Termine

St. Peter und Paul im Pfarrheim

SO Jeden 3. Sonntag im Monat 11.15 Uhr Kindergottesdienst 

DI 18.30 Uhr Gymnastik-Gruppe im Gemeindesaal
Jeden 1. Dienstag im Monat 19.30 Uhr Treffen Junger Frauen 

MI Jeden 3. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr Treffen der ARG  
(Alten- und Rentnergemeinschaft) 

DO 15.00 Uhr 14-tägig donnerstags Treffen der Donnerstagsfrauen
19.00 Uhr Donnerstag CANTAMUS Chorprobe

St. Antonius DPSG

DI 17.30 Uhr – 19.00 Uhr  
Wölflinge

MI 17.30 Uhr – 19.00 Uhr  
Jungpfadfinder
19.30 Uhr Rover

FR 18.00 Uhr – 19.30 Uhr  
Pfadfinder

Regelmäßige Termine

Wallfahrt nach Banneux 
(Belgien)
Mittwoch, 08. Mai machen die kfd Gruppen unserer 
Pfarrei St. Peter und Paul eine gemeinsame ganztägige 
Wallfahrt nach Banneux  ( Belgien ).
Der Buspreis beträgt pro Person 15,00 €. 
Genauere Infos bekommen Sie bei Anne Frahne 
Telefon 0 23 02 / 98 33 100.

Der Vorstand des Gemeinderats hat am 05.04.2019 
intensiv über den Termin und über die mögli-
che Ausgestaltung des Gemeindefestes beraten.  
Als Termin wurde einvernehmlich das Wochenende 28. 
und 29. September 2019 festgelegt.
Der Jahreszeit entsprechend schlägt der Vorstand die 
Ausgestaltung in Form eines Weinfestes vor. Die weitere 
Beratung der Festfolge soll auf der nächsten, öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 05. Juni 2019 im Gemeindeheim 
St. Peter und Paul erfolgen.
Also schon mal Termine vormerken. Und wie immer wer-
den natürlich hilfreiche Hände benötigt.

Benno Jacobi
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Gemeindefest 2019 - 
Festausschuss hat getagt
Die Vorbereitungen für das Gemeindefest 2019 haben begonnen.
Unter Leitung des Vorsitzenden unseres Fördervereins von St. Josef,  
Dr. Christian Waschke, hat am 3. April der Festausschuss über den Rahmen 
und die inhaltliche Ausgestaltung unseres traditionellen Gemeindefestes bera-
ten und beschlossen.
Wir werden am Wochenende des 6. und 7. Juli wieder rund um unsere 
Kirche feiern. Dazu werden in den nächsten Wochen alle zahlreich vorgese-
henen Programmpunkte vorbereitet. Dass ggf. auch Sie angesprochen werden, 
sich in das Fest einzubringen, sollte nicht verwundern; denn es ist ein Fest von 
und für die Gemeinde. Und viele helfende Hände können viel Gutes bewirken. 
So wird, Sie können es sich gewiss schon denken, um Spenden für die große 
Tombola und vor allem auch um Kuchenspenden für die Cafeteria am Samstag 
und Sonntag gebeten werden.
Und weil alle Aktivitäten nicht stattfinden können, wenn unser Kirchplatz nicht 
hergerichtet und die Verkaufsbuden und Zelte nicht aufgebaut sind, weise ich 
an dieser Stelle auf den Aufbautermin hin: Samstag, den 29. Juni um 10.00 Uhr! 
Dazu benötigen wir etwa 15 bis 20 Helfer, damit die Aufbauarbeit an diesem Samstag in zwei bis drei Stunden geschafft 
sein wird. Wenn Sie also dabei sein wollen, um im wahrsten Sinne des Wortes etwas Gutes „auf die Beine zu stellen“, 
dann sind Sie ganz herzlich willkommen.                                                                                                                       M. Berretz

MO 15.00 Uhr kfd Mitarbeiterinnentreffen: Es findet jeden 2. Monat am letzten Montag statt.

18.30 Uhr – 20.00 Uhr Rover (16 - 18 Jahre)

DI 19.00 Uhr kfd Frauenkreis: Jeden 1. Dienstag im Monat

19.30 Uhr Kreis für junge Musik 
MI 18.00 Uhr – 19.30 Uhr Jungpfadfinder (11 - 14 Jahre)

19.30 Uhr Kirchenchor 
DO 17.00 Uhr – 18.30 Uhr Wölflinge (7 - 11 Jahre)

18.30 Uhr – 20.00 Uhr Pfadfinder (14 - 16 Jahre)

FR 19.00 Uhr Seniorentreffen: Jeden letzten Freitag im Monat in der Domschenke

In den Ferien fallen alle Chor- und Gruppenstunden aus. 
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SA 04.05 17.30 Uhr Tauferneuerung der Kommunionkinder
SO 05.05. 18.00 Uhr Messfeier mit den Kommunionkindern

DI 07.05. 18.00/19.00 Uhr kfd Maiwanderung des Frauenkreises mit anschl. gemeinsamen Abendessen

MI 08.05. ganztägige kfd Wallfahrt nach Banneux/Belgien 
17.30 Uhr Probe der Kommunionkinder

SA 11.05. 17.30 Uhr Probe der Kommunionkinder
SO 12.05. 11.00 Uhr  Erstkommunionfeier

MO 27.05. 16.00 Uhr kfd (geänderte Anfangszeit) Mitarbeiterinnen-Treffen 
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St. Peter und Paul im Pfarrheim

SO Jeden 3. Sonntag im Monat 11.15 Uhr Kindergottesdienst 

DI 18.30 Uhr Gymnastik-Gruppe im Gemeindesaal
Jeden 1. Dienstag im Monat 19.30 Uhr Treffen Junger Frauen 

MI Jeden 3. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr Treffen der ARG  
(Alten- und Rentnergemeinschaft) 

DO 15.00 Uhr 14-tägig donnerstags Treffen der Donnerstagsfrauen
19.00 Uhr Donnerstag CANTAMUS Chorprobe

St. Josef
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St. Josef

Zum vierten Familientag haben sich junge Familien zusammen mit ihren Kindern am Sonntag, den 31.03.2019 
in unserem Gemeindeheim eingefunden, um nach der Mitfeier der Hl. Messe den Tag unter dem Motto „Spielen, es-
sen, singen, lachen, feiern, diskutieren, beten - die Seele baumeln lassen“ zu „erarbeiten“ und zu erleben.

Im Anschluss an die 11.15 Uhr Messe trafen sich die 45 Tagungsteilnehmer im Gemeindeheim zu einer kurzen Vor-
stellung des Programms und einem stärkenden Mittagessen.
Anschließend regte Pfarrer Holger Schmitz im Gesprächskreis mit den Erwachsenen durch sein Impulsreferat „Kar-
freitag, Ostern und was dann?“ zu einer regen Diskussion ein. Parallel hierzu kümmerten sich sechs Leiter unserer 
Pfadfinder um die zahlreichen Kinder. Sie spielten zusammen mit ihnen und ließen sie kreativ österliche Bilder malen.
Gemeinsame Aktivitäten mit Eltern, Kindern und Referenten fanden im großen Kreis auf dem Kirchplatz statt.

Der Termin des nächsten Familientages, zu dem auch Sie sich als junge Familie anmelden können, 
ist der 29. September 2019! 

Text: M. Berretz, Fotos: Spanke

Vierter Familientag

Teilnehmer das Familientages am 31. März 2019
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Ein Tag für die ganze Familie 
Gemeinde St. Josef 

 
 

 
 

 

 

Spielen, essen, singen, lachen, feiern, diskutieren, beten 

… die Seele baumeln lassen. 

 

Für Familien mit Kindern von 0 bis 14 Jahren! 

 

Am 4. März 2018 

von 11.15 Uhr bis 17.00 Uhr. 

 

Für Mittagessen und Kaffeetrinken zahlen die 
Erwachsenen jeweils 10 €, die Kinder nix. 
 

Bitte meldet Euch bis zum 18. Februar 
bei Martina oder Veronika an: 
mgraffmann@gmx.de 
veronika.spanke@gmx.de 

Ein Tag für die ganze Familie 
Gemeinde St. Josef 

 
 

 
 

 

 

Spielen, essen, singen, lachen, feiern, diskutieren, beten 

… die Seele baumeln lassen. 

 

Für Familien mit Kindern von 0 bis 14 Jahren! 

 

Am 4. März 2018 

von 11.15 Uhr bis 17.00 Uhr. 

 

Für Mittagessen und Kaffeetrinken zahlen die 
Erwachsenen jeweils 10 €, die Kinder nix. 
 

Bitte meldet Euch bis zum 18. Februar 
bei Martina oder Veronika an: 
mgraffmann@gmx.de 
veronika.spanke@gmx.de 
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Teilnehmer das Familientages am 31. März 2019
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St. Augustinus & Monika mit St. Liborius

Unser diesjähriges Fastenessen war wieder sehr lecker.
Wir hatten eine große Auswahl an Dips, Heringstipps und Heringsalaten.
Zudem hatte Pastor Schmidt 120 halbe Heringe eingelegt.
In der Küche wurden wir von zwei Altpfadfindern unterstützt.
Der Erlös von 337,50 € wird zu gleichen Teilen an den Brotkorb/Wetter und die ökumenische Flüchtlingshilfe 
Wetter Volmarstein gespendet.

Allen Helfern und Spendern herzlichen Dank.
Text: Brigitta Schüttler, Fotos: Feline Heinzelmann

Fastenessen!
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St. Augustinus & Monika mit St. Liborius

SO 10.30 Uhr Frühschoppen
10.30 Uhr – 12.00 Uhr
Bücherei geöffnet 

MO 17.30 Uhr Messdienerstunde
18.00 Uhr – 19.30 Uhr Jung-
pfadfinder (10 - 13 Jahre)

DI 10.00 Uhr Krabbelgruppe
10.30 Uhr Werkstattgebet  
in der Martinskirche
10.30 Uhr – 12.30 Uhr
Bücherei geöffnet 
17.30 Uhr – 19.00 Uhr Wölf-
linge (7 - 10 Jahre)

MI 11.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Deutschkurs für Flüchtlinge
16.15 Uhr – 17.15 Uhr
Bücherei geöffnet 
18.30 Uhr – 20.00 Uhr 
Rover (17- 20 Jahre)

DO 18.30 Uhr – 20.00 Uhr 
Rover (16 - 20 Jahre)  
Pfadi-Gruppe (13 - 16 Jahre) 
existiert zur Zeit nicht mehr; 
neue Mitglieder werden erst-
mal bei den Jungpfadfindern 
oder den Rovern unterge-
bracht.
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Weitere Termine St. Augustinus u. Monika

DO 02.05. 17.00-18.00 Uhr Probe der Kommunionkinder in der Kirche

FR 03.05. 17.00-18.00 Uhr Probe der Kommunionkinder in der Kirche

SO 05.05. 10.00 Uhr Erstkommunionfeier

MO 06.05. 10.00 Uhr Dankgottesdienst der Kommunionkinder

DI 07.05. kfd Abendgruppe Wanderung zur Heilenbecker Talsperre, Einkehr in der „Klütinger Alm“

MI 08.05 20.00 Uhr Schriftgespräch 

 DI 14.05. 17.30 Uhr kfd Nachm. u Abendgruppe Maiandacht gestaltet von der kfd

DO 16.05. Seniorenfahrt Tagesausflug in den Teutoburger Wald, Näheres wird noch bekannt gegeben

MI 22.05. 18.00 Uhr „Die Bücherei kocht“: offener Kochabend (Anmeldung erbeten)

DO 23.05. 15.00 Uhr kfd Nachmittagsgruppe Messfeier, anschl. Gespräch mit Pastor Hesse über den Hirtenbrief 
„Die alte Zeit ist zuende“
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St. Augustinus & Monika mit St. Liborius

RECHTSTRÄGER NIMMT ARBEIT AUF
Nach rund einem dreiviertel Jahr Vorbereitungszeit hat der Rechtsträger von uns Pfadfinder aus St. Liborius 
Anfang März bei der ersten offiziellen Mitgliederversammlung seine Arbeit aufgenommen. Bereits seit Juni 
letzten Jahres trafen sich auf Initiative des Stammesvorstands engagierte Eltern, um sich zu informieren, was ein Rechts-
träger überhaupt macht, um eine Satzung zu erarbeiten und zu überlegen, wie die konkrete Arbeit des Rechtsträgers 
aussehen kann. Nachdem diese Arbeit erledigt war, wurden durch die Stammesversammlung im Dezember die Mitglie-
der für den Rechtsträger gewählt. Direkt im Anschluss setzten sich die Mitglieder erneut zusammen, um das „Pfadfinder-
trägerwerk Stamm Janusz Korczak Wetter-Wengern e.V.“ zu gründen. Mittlerweile ist der Verein im Vereinsregister einge-
tragen, als gemeinnützig anerkannt und das Konto und die Stammesmaterialien sind vom Stamm auf den Rechtsträger 
übertragen worden. Bei der ersten Mitgliederversammlung berichtete der Vorstand über die bisher geleistete Arbeit, die 
Finanzpläne für das kommende Jahr, für das Pfingstlager und für das Sommerlager wurden beschlossen und über anste-
hende Anschaffungen beraten. Das „Pfadfinderträgerwerk Stamm Janusz Korczak Wetter-Wengern e.V.“ ist ab 
sofort für alle finanziellen Angelegenheiten in unserem Stamm verantwortlich und besitzt und verwaltet unser Material. 
Wir sind froh, mit Unterstützung engagierter Eltern nun einen Träger zu haben, der im Vergleich zum einfachen Stamm 
deutlich mehr Rechtssicherheit und Möglichkeiten der Spendengewinnung für uns mit sich bringt!

Für den ganzen Stamm Janusz Korczak Wengern
Thomas Norpoth
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St. Augustinus & Monika mit St. Liborius

MO 14.30 Uhr Seniorenspielkreis
20.00 Uhr Kirchenchor

DI 18.30 Uhr – 20.00 Uhr  
Pfadfinder (13 - 16 Jahre)

MI 15.00 Uhr Bastelgruppe mit Frau Kölling
17.00 Uhr – 18.30 Uhr  
Pfadfinder Wölflinge (8 - 11 Jahre)
19.15 Uhr – 20.45 Uhr  
Pfadfinder Rover (16 - 21 Jahre)

DO 18.30 Uhr Musikgruppe mit Frau Korbel

FR 16.45 Uhr  – 18.15 Uhr  
Jungpfadfinder (11 - 13 Jahre)

Regelmäßige Termine St. Liborius

Weitere Termine St. Liborius

FR 03.05. 18.00 Uhr Kolping St. Liborius gemeinsamer Besuch der Herz-Jesu-Messe,  
anschl. um 19 Uhr „Nostalgie-Abend“: Ausflüge, Wochenenden und vieles mehr Revue passieren lassen, 
Referentin: Hildegard Schwier

SO 05.05. 12.15 Uhr Sonntagstreff St. Liborius ausgerichtet von der Kolpingsfamilie

08.05. 09.00 Uhr kfd St. Liborius Hl. Messe, anschl. Frühstück

DO 09.05. 17.00 Uhr Kommunionkinder Gewänderanprobe

15.05. 15.00 Uhr Senioren St. Liborius: Bunter Nachmittag in der Elbschehalle (mit Seniorenclub Wetter-Wengern)

18.05. Kolping Besuch der DASA Dortmund mit der Sonderausstellung “Stop and go“

MO 20.05. 16.30 Uhr Gruppenstunde der Kommunionkinder

22.05. 15.00 Uhr kfd St. Liborius Maiandacht im Gemeindezentrum, anschl. Kaffeetrinken

MO 27.05. 16.30 Uhr -17.30 Uhr Probe der Kommunionkinder in der Kirche

DI 28.05. 16.30 Uhr -17.30 Uhr Probe der Kommunionkinder in der Kirche

DO 30.05. 11.15 Uhr Christi Himmelfahrt Erstkommunionfeier

MO 03.06. 10.00 Uhr Dankgottesdienst der Kommunionkinder

03.-11.06. Kolping St. Liborius Ferienfreizeit auf Norderney

Frohlicher
Seniorennachmittag

..
Mit Schwung, Musik und Gesang 
durch einen bunten Nachmittag.

Veranstalter: 
Kath. Senioren St. Liborius Wengern • Städtischer Seniorenclub Wengern
AWO Seniorenclub Wengern • VdK Wengern • Ev. Frauenhilfe Wengern  
Seniorenbüro der Stadt Wetter (Ruhr)

Am Mittwoch, 
den 15. Mai 2019
von 15.00 bis 17.00 Uhr
in der Elbschehalle Wengern.

Eintritt frei
Wir freuen uns auf ihr Kommen!
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Wenn jemand sich in Luft aufgelöst zu haben scheint, dann 
heißt das: Die betreffende Person ist unauffindbar für ihre 
Umgebung. Nichts deutet hin auf ihren aktuellen Aufenthalt. 
Dahinter eine magische Kraft zu vermuten, kommt einem ver-
nunftgeprägten Geist kaum in den Sinn. Für alles gibt es eine 
sachliche Erklärung, sagt der Verstand. Und wird ein Mensch 
über einen längeren Zeitraum vermisst, dann ist das nicht die 
Angelegenheit eines Zauberers, sondern der Polizei. Ihr obliegt 
es, herauszufinden: Wohin ist der Gesuchte entschwunden?

Es ist eine Frage, die auch gestellt werden könnte im Hinblick 
auf das Hochfest Christi Himmelfahrt: In der Apostelgeschichte 
wird berichtet, dass Jesus vor den Augen der Jünger emporge-
hoben wurde „und eine Wolke nahm ihn auf und entzog ihn 
ihren Blicken.“ (Apg 1,9) Die Ratlosigkeit der zurückgelassenen 
Jünger ist zwischen den Zeilen greifbar: Wo ist Jesus jetzt? Hat 
er sich in Luft aufgelöst?

Das Ereignis der Himmelfahrt lässt sich genauso schwer fassen 
wie die Auferstehung Jesu. Es gehört zum österlichen Gesche-
hen. Mit den Methoden moderner forensischer Untersuchun-
gen ist ihm nicht beizukommen. Und ebenso wenig taugen Ver-
mutungen, die auf den Bereich okkulter Vorgänge zielen.

Die „zwei Männer in weißen Gewändern“ (Apg 1,10) treten auf 
als Zeugen für eine Wirklichkeit, die sich im Glauben auftut. Und 
sie zeigen nicht mit dem Finger nach oben, sondern weisen den 
Jüngern den Weg zurück in die Welt. Sie bekräftigen durch ihre 
Anwesenheit den Auftrag des Herrn, die Gaben und die Kraft 
des göttlichen Geistes zu erwarten. (vgl. Apg 1,4f)

Niemand also hat sich in Luft aufgelöst. Stattdessen „liegt et-
was in der Luft“: Die Erwartung pfingstlichen Überschwangs 
und feuriger Freude über die Erfahrung, dass sich im Aufer-
standenen in ganz neuer Weise der Himmel mit der Erde ver-
bündet hat. Im Heiligen Geist bestimmt Christus den Pulsschlag 
Seiner Kirche und Ihr Lebenszeugnis für Seine frohmachende 
Botschaft.

Einen gesegnetes Himmelfahrtsfest und erbauliche Tage in der 
Vorfreude auf Pfingsten

Pfarrer Holger Schmitz
 

Gedanken zu Christi Himmelfahrt

Nicht in Luft aufgelöst
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Henriette Kamplade

getauft in St. Liborius

Kristina Lubarez

getauft in St. Augustinus und Monika

Lucien Hoffmann, Valentina Hoffmann dos  

Santos Pereira, Luis Hoffmann dos Santos Pereira, 

Simao Miguel Dos Santos Pereira, Linos Pertl

getauft in St. Peter und Paul

Leon Meier, Leonie Ullerich, Sophia Ilona Bötzel,  

Luca Kazmirzak

getauft in St. Januarius

Wir wünschen ihnen, den Eltern und  

Paten mit Gottes Segen  

eine gute Zukunft.

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe  
und den Angehörigen Kraft im Glauben  
an die Auferstehung.

Michael Quoist

Taufen
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Für unsere Verstorbenen der Monate März und April

Wer den anderen liebt,  
lässt ihn gelten, so wie er ist,  

wie er gewesen ist und  
wie er sein wird. 

         
Tauf- und Patenbescheinigungen  
erhalten Sie in unserem Pfarrbüro  
St. Josef, Haßlinghausen.  
Unsere Sekretärin Frau Euteneuer  
sendet Ihnen die Bescheinigungen  
gerne zu.

	

Kollekten im März
an Sonn- und Feiertagen

12.05. Kollekte zur Förderung 
der geistlichen Berufe

26.05. Partnerbistum Hongkong
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Nicht erwähnte  
Kollekten kommen  
der Gemeinde  
zugute.

Hochzeiten	

Roman Kress u. Svetlana Kuceva in St. Josef 	
Andreas Viedenz u. Kira Sophie Witte in St. Augustinus & Monika

Herzlichen Glückwunsch!

Renate Werres, Lieselotte Köster aus St. Peter und Paul
 
Karl Heinz Viktor Rüschkamp, Elvira Seidel aus  
St. Augustinus und Monika

Bernhardine Günter aus St. Liborius

Reinholdine Annemarie Kindschuh, Luzie Maria Kosubke,  
Maria Gransee, Hildegard Mielchen aus St. Januarius

Stefan Wystup aus St. Josef
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Kinderseite

In diesem Monat feiert die Kirche das Fest „Christi Himmelfahrt“. Die Evan-
gelien und die Apostelgeschichte berichten darüber. Jesus verabschiedet sich 
von seinen Jüngern und wird in den Himmel aufgenommen. Wie das wirklich 
gewesen ist, weiß niemand. Häufig werden Bilder genutzt, um das Fest zu zei-
gen: Jesus auf einer Wolke oder man sieht nur noch die Beine von Jesus und 
der Rest des Körpers ist schon verschwunden. Das sieht manchmal recht lustig 
aus. Doch es sind nur Bilder. Versuche, dir die Himmelfahrt Christi vorzustellen.
Was meint denn eigentlich Himmelfahrt? Jesus kehrt zu seinem Vater zurück, 
der ja im Himmel ist, wie Jesus und wir beten: 
„Vater unser im Himmel …“ Wobei nicht klar 
ist, was Himmel bedeutet. Wichtig ist, 
dass Jesus zu seinem Vater zurück-
kehrt. Himmelfahrt ist also wie nach 
Hause kommen. Das ist ein Grund 
zur Freude. Doch auch die Jünger 
– und wir heute –, die wir noch auf 
der Erde sind, müssen nicht traurig 
sein. Denn Jesus ist trotzdem noch 
bei uns, auch wenn wir ihn nicht 
sehen können. Er lässt uns nie allein. 
Wir können zu ihm beten, und wenn wir 
Gottesdienst feiern, ist er immer bei uns. 
Und er hat uns seinen Geist geschickt, den Heili-
gen Geist, durch den Jesus immer bei uns ist.
 

Bild: Friedbert Simon, In: Pfarrbriefse
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Basteltipp 

Herz-Handkarte zum Muttertag

Material:
• Bleistift
• Tonkarton A4
• Strohkarton zugeschnitten auf A4
• Schere
• Klebestift
• Stifte zum Beschriften

1. Zuerst werden die beiden A4 Bögen mittig gefaltet.

2. Die Hand des Kindes mit Bleistift so aufzeichnen, dass 
die Öffnung zwischen Daumen und Zeigefinger an der ge-
falteten Kante liegt und Daumen und Zeigefinger jeweils an 
der Faltkante anliegen.

3. Hand ausschneiden.
Dabei unbedingt darauf achten, dass die Faltkante bei 
Daumen und Zeigefinger stehen bleibt.

4. Den herzförmigen Ausschnitt aufbewahren für die Vor-
derseite der Karte.

5. Jetzt werden die ausgeschnittenen Hände Falz auf Falz 
mit Klebestift in den verbliebenen A4-Bogen eingeklebt.
Ggf. überstehende Teile werden abgeschnitten.

6. Das verbliebene Herz wird auf die Vorderseite aufge-
klebt und wer möchte, kann noch in das Herz oder an eine
andere Stelle einen lieben Gruß schreiben oder ein kleines 
Bild malen.

www.schuki-klick.com

Bild: Friedbert Simon, In: Pfarrbriefse
rvi
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Peter und Paul

Im Jahr 1864 beginnt mit Franz Lefarth, dem ersten Schul-
vikar, der nach Herbede kam, die Geschichte der Katholi-
schen Kirchengemeinde – und das nach fast 300-jähriger 
Unterbrechung. Das erste katholische Seelsorgegebäude 
war das heutige Fachwerkhaus an der Meesmannstraße 
97, das zugleich als Kapelle (Betsaal), Schule und Priester-
wohnung diente.
24 Jahre später, am 01. April 1888, wurde der erste Spaten-
stich für den Bau einer eigenen Kirche ausgeführt. Für die 
immer größer werdende Gemeinde mit aktivem Gemein-
deleben wurde der Betsaal zu klein. Im Mai des Jahres er-
folgte dann die Grundsteinlegung und nur ein Jahr später, 
im Juli 1889, die Einweihung der Kirche St. Peter und Paul.

Im Jahr 1892 entstand das St. Josefshaus an der Voesten-
straße als Waisenhaus für elternlose Kinder, aber auch für 
andere arme Kinder. Zwei Franziskanerinnen aus Olpe wa-
ren hier für die ambulante Pflege und in der Kinderbetreu-
ung tätig. Im Jahr 1969 musste das Olper Mutterhaus je-
doch die Niederlassung der Franziskanerinnen in Herbede 
auflösen, da der Nachwuchs an Ordensschwestern immer 
geringer wurde.  

Zur Geschichte der Pfarrei, Teil 1

Im September des Jahres 1921 wurde die Pfarrgemeinde 
mit nunmehr rund 900 Gemeindemitgliedern selbststän-
dig. 1929 wurde Pfarrer Konrad Finke in sein Amt einge-
führt.
Im Jahr 1952 erhielt Herbede die Stadtrechte. 1957 wurde 
Pfarrer Georg Kurowski in sein Amt eingeführt. 

In den folgenden Jahren veränderten vielfältige Bau-
tätigkeiten den Gebäudebestand der Gemeinde:  
die Pfarrkirche wurde auf doppelte Sitzplatzkapazität er-
weitert und von Grund auf erneuert, die Seelsorgestelle St. 
Martin in Vormholz wurde mit Kirche, Gemeinschaftsräu-
men und einem Kindergarten neu errichtet, das Pfarrheim 
und der Kindergarten an der Wittener Straße sowie das 
danebenstehende Wohnhaus mit Dienstwohnungen ent-
standen und das Pfarrhaus sowie das ehemalige Küster-
haus wurden auf den neuesten Stand gebracht.

Im Zuge der kommunalen Neuordnung in NRW erfolgte im 
Jahr 1975 die Eingliederung Herbedes nach Witten. Somit 
gehörte Witten nun zum Erzbistum Paderborn - Herbede 
blieb aber weiterhin beim Bistum Essen.
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Zur Geschichte der Pfarrei, Teil 1

1978 beschloss der Kirchenvorstand, das Waisen-
haus St. Josef abzureißen und an dessen Stelle  
ein Altenwohnheim zu errichten. Im Mai 1982 er-
folgte der erste Spatenstich für das Altenzentrum  
St. Josefshaus Herbede, welches zwischen 1983 und 1985 
erbaut und in Teilen fertiggestellt und schließlich im Au-
gust 1985 durch Bischof Dr. Franz Hengsbach eingeweiht 
wurde.

Im Juli 1989 stand das Ereignis der 100-Jahrfeier der Kirche 
St. Peter und Paul bevor.

Die Kirche St. Martin wurde im Juni 2007 profaniert und 
der Kindergarten in Vormholz wurde im Herbst 2007 ab-
gerissen. 
Pfarrer Jochen Winter ging im Jahr 2014 in Pension und 
Pfarrer Burkhard Schmelz wurde in sein Amt eingeführt.

Das letzte große Ereignis verzeichneten wir im Oktober 
2017, als der Abriss des Pfarrhauses an der Meesmann-
straße 99 und der Beginn des Neubaus für Wohnungen 
für Demenzerkrankte vom Altenzentrum St. Josefshaus 
erfolgte.

2018 ging Pfarrer Burkhard Schmelz in die Militärseelsorge 
und Pastor Holger Schmitz wurde neuer Pfarrer.
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St. Peter und Paul 
Meesmannstraße 97 A, 58456 Witten-Herbede
Tel. 0 23 02 / 2 02 26 70 • Fax 0 23 02 / 2 02 26 85
st.peter-und-paul.witten-herbede@bistum-essen.de
Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer
Öffnungszeiten im Gemeindebüro: Dienstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Gemeindereferentin: Angela Hoppe, Tel. 0 23 35 / 9 75 31 59
Angela.Hoppe@bistum-essen.de
Gemeindesaal Vermietung: 0 23 02 / 2 02 26 70  
o. Pfarrbüro, Tel. 0 23 39 / 23 15
Küster: Gerd Isemann, Tel. 0 23 02 / 7 55 87 
Kindergarten St. Barbara: Claudia Elsche, Tel. 0 23 02 / 7 37 66

Kontakte der Gemeinden

St. Antonius
Am Friedhof 12, 58456 Witten-Buchholz
Gemeindebüro siehe Kontaktdaten St. Peter und Paul
Vermietung des Gemeindesaals: Paßgang: Tel. 0 23 02 / 7 33 55 
Scherkenbach  Tel. 0 23 24 / 3 16 30 

Pfarrei St. Peter und Paul 
Witten - Sprockhövel - Wetter
Kortenstr. 2 • 45549 Sprockhövel
Tel. 0 23 39 / 23 15 • Fax 0 23 39 / 31 88
E-Mail: info@peterundpaul-herbede.de
www.ppherbede.de

St. Augustinus & Monika 
An der Windecke 20, 58300 Wetter-Grundschöttel
Tel. 0 23 35 / 68 02 35 
St.Augustinus-und-Monika.wetter@bistum-essen.de
Pastor Wieland Schmidt: Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Gemeindebüro Öffnungszeiten:  
Montag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr, Donnerstag: 12.30 Uhr – 16.00 Uhr
Gemeindereferentin Angela Hoppe
Tel. 0 23 35 / 9 75 31 59, Angela.Hoppe@bistum-essen.de
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Öffnungszeiten Bücherei: 
Dienstag: 11.00 Uhr – 12.30 Uhr, Mittwoch: 16.15 Uhr – 17.15 Uhr,  
Sonntag: 10.30 Uhr – 11.45 Uhr, Tel. 0 23 35/ 9 75 39 35
Kindergarten St. Gerwin: Tel. 0 23 35 / 6 10 10
Küsterin: Frau Adelheid Puscz, Tel. 0 23 35 / 73 96 44
Vermietung Gemeindesaal: H. Waterkamp, Tel. 0 23 35 / 6 02 50

St. Januarius
Von-Galen-Strasse 7, 45549 Sprockhövel-Niedersprockhövel
St.Januarius.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pfarrsekretärin: Jolanta Nüllig, Tel. 0 23 24 / 76 06
Bürozeiten: Donnerstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Gemeindereferentin: Petra Gewert, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 59
Küsterin & Hausmeisterin: Bozena Kilit, Tel. 0 23 24 / 90 06 32   
(auch Vermietung u. Belegung des Gemeindeheims)
Kindergarten: Tel. 0 23 24 / 7 82 25

St. Liborius
Am Leiloh 9, 58300 Wetter-Wengern
Tel. 0 23 35 / 7 02 29  •  Fax. 0 23 35 / 7 10 77
Buero.st.liborius-wengern@t-online.de
Pastor Wieland Schmidt, An der Windecke 20, Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Gemeindereferentin Angela Hoppe: Tel. 0 23 35 / 9 75 31 59  
Angela.Hoppe@bistum-essen.de, Sprechzeit nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Öffnungszeiten: 1. Mittwoch im Monat: 9.45 Uhr – 11.45 Uhr

St. Josef
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 
St.Josef.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer, Tel. 0 23 39 / 23 15
Bürozeiten: Montag, Mittwoch u. Freitag: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Montag, 13.30 Uhr – 16.00 Uhr, Dienstag u. Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Gemeindereferentin: Petra Gewert, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 59
Küsterin: Julia Asakas, Tel. dienstlich 0 23 39 / 1 20 83 98 (Sakristei)
Hausmeister: Ehel. Bernhard u. Ingrid Klimek, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 99 
Gemeindebus: Bernhard Klimek, Kortenstr. 8, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 99
Kindergarten St. Josef: Ulla Papenkort, Tel. (0 23 39) 47 71

Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pastor Wieland Schmidt: Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Pastor Dominic Ekweariri: Tel. 01 52 / 17 03 66 96
Diakon Thomas Becker: Tel. 01 77/5 03 21 48
E-Mail: tbecker-bochum@t-online.de

Seelsorger/Priester im besonderen Dienst oder im Ruhestand:
Pastor i. R. Jochen Hesse: Tel. 0 23 24 / 6 78 75
Pastor im bes. Dienst Bernhard Alshut: 
Tel. 0 23 02 / 8 78 40 26 • Fax 0 23 02 / 9 62 81 04
E-Mail: Bernhard.Alshut@gmx.de
Pastor i. R. Norbert Schroers: Tel. 0 23 35 / 9 71 50 54

Pastoralreferent: Bernd Fallbrügge, Tel. 0 23 39 / 1 27 07 07  
fallbruegge@gmail.com

Gemeindereferentinnen:
Angela Hoppe: Tel. 0 23 35 / 9 75 31 59
Angela.Hoppe@bistum-essen.de
Petra Gewert: Tel. 0 23 39 / 1 20 83 59
gewert@peterundpaul-herbede.de

Büro für Inklusion & Teilhabe in der Pfarrei St. Peter & Paul
Meesmannstr. 97 A, 58456 Witten-Herbede,
offen nach Vereinbarung
Dorothee Janssen, E-Mail: Dorothee.Janssen@bistum-essen.de
Blog: https://medium.com/@bit58456/
Öffentlicher Kanal bei telegram: t.me/bit58456
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